
Lieber Constantine,



vielen Dank für den hilfreichen Link und die Exkremente-Begriffserklärung:



 	  Constantine hat Folgendes geschrieben:			  Vielleicht, um strikte Missverständnisse oder -assoziationen
zu klären, hier die Definition von Exkremente:



 	  Zitat:			  Exkremente: Als Exkrement werden im Allgemeinen Produkte der Exkretion Harntrakt und der
Defäkation aus dem Magen-Darm-Trakt bezeichnet.	



 	  Zitat:			  Als Exkrement – von lat.: excrementum (Ausscheidung, Auswurf) – wird eine Körperausscheidung im
Sinne von Kot oder Urin, als Exkremente im weiteren Sinn werden im Allgemeinen Kot, Urin und andere
bezeichnet. 	



Gegen Fließen und Vermischen spricht nichts. 	



 	  Constantine hat Folgendes geschrieben:			  ich danke dir für dieses lustige Gedicht. Ich habe es sehr
genossen und laut aufgelacht beim ersten Lesen. 	



Es ist schön, dass du meinen Text lustig findest, denn er soll es auch sein, nicht nur, aber auch. Und was
kann ich mir mehr wünschen, als einen Leser der laut lacht. Das freut mich und Text. Danke.



 	  Constantine hat Folgendes geschrieben:			  Eines der menschlichen Grundbedürfnisse in Bezug zu
Gemeinsamkeiten zwischen den Völkern/Völkerverständigung zu setzen, in Zeiten, wo gerne Grenzen gezogen
werden: köstlich und gut.	



Diese Gemeinsamkeit hat mich beim Schreiben bewegt. Unsere Ausscheidungen besitzen eine gewisse
Ähnlichkeit, klar gibt es Unterschiede, Ärzte wissen darüber besser Bescheid als ich. Aber die Unterschiede
sind in der Anschauung bestimmt weniger hervorstechend als etwa unsere Herkunft, unsere Bildung und
unser Stand in der Gesellschaft bzw. wird darüber nicht gewertet, weil Exkremente nicht diskutiert werden,
sie passieren an einem abgeschiedenen Ort. Ein Manager unterscheidet sich hierbei nicht von einer
Putzfachkraft. Eine Österreicherin nicht von einem Nigerianer. 



Danke für deine Worte und fürs Lachen.



Liebe Grüße

Heidi

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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